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Teilnahme 
Bitte senden Sie ihre Garten- und Blumen-
bilder entweder per E-Mail an:  
daeubler@bad-saeckingen.de 
oder per Post zu:  
Stadtverwaltung Bad Säckingen 
Rathausplatz 1, 79713 Bad Säckingen 
 
 
Einsendeschluss ist der 16. August 2013. 
 
 
Weitere Auskünfte: 
Umweltbeauftragter Däubler 07761/51-334 
oder beim Technischen Dienst 07761/51-
267 
 
Ziel des Gartenwettbewerbs ist die Aktivie-
rung von Bürgern, Schulen und Gewerbe-
treibenden, für eine naturnahe Grün- und 
Außenlagengestaltung mit attraktivem Blu-
menschmuck. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadtverwaltung Bad Säckingen 
Rathausplatz 1 

 
Tel: 07761/51-0 

 

  
                              

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Kommunaler 
 

Gartenwettbewerb                  



 
 

Kommunaler Garten- und Blumenschmuckwettbewerb  
Bad Säckingen 

 
 

 
Garten- und Blumenschmuckwettbewerbe 
haben in Bad Säckingen eine langjährige 
Tradition und reichen bis 1987 zurück.  
 
Im Rahmen der Teilnahme am 
Bundeswettbewerb „Unsere Stadt blüht 
auf“ und dem Europawettbewerb der En-
tente Florale fanden in den Jahren 2002, 
2003 und 2007 bereits Gartenwettbewerbe 
statt. 
 
Inhaltlicher Schwerpunkt der Wettbewerbe 
bildeten die naturnahe Gartengestaltung 
und auch der Blumenschmuck in den Be-
reichen private Vor- und Kleingärten, 
Schulen und Kindergärten sowie gewerbli-
che Grünflächen.  
 
Zur fachlichen Beurteilung der teilneh-
menden Gärten wurde entweder eine Be-
wertungskommission eingesetzt oder die 
Bewertung erfolgte durch den Umweltbe-
auftragten.  

  
Tipps zur Gartengestaltung: 

 
Blumenwiesen und Blumenrasen 
Blumenwiesen sind der Traum jedes Gartenbesitzers. Man sät sie April  
bis Juni auf offenem Boden an und schneidet sie je nach Wachstum  
2–3-mal pro Jahr. Sonnige, trockene Standorte werden besonders schön.  
Ab dem 2. Jahr beginnt die Blüte. Blumenrasen werden 5–10-mal pro Jahr  
mit dem Rasenmäher geschnitten. Der kurze Rasen enthält recht viele Blumen.  
Diese Flächen dienen auch als Liege- und Spielplatz. 
 

Fassaden begrünen 
An der Hausmauer wachsen neben Spalierbäumen auch Efeu, Hopfen, Waldrebe und 
Klimmendes Geissblatt, die drei Letzteren brauchen eine Kletterhilfe. Die Fassade darf  
aber keine Risse aufweisen. Fassadenpflanzen 
müssen regelmäßig zurückgestutzt werden, sonst wachsen sie in die Regenrinne oder in 
Fensterläden etc. 
 

Flachdachbegrünung 
Ideal ist eine Substratdicke von 10–15 cm. Es gibt Flachdachbegrünungsmischungen oder Sedummatratzen.  
Je dicker das Substrat, desto artenreicher wird das begrünte Dach. Selbst Wildorchideen sind mit der Zeit möglich. 
Pflege: Alle Holzpflanzen und Schilf jäten. 
Tipp: Auch Stein- und Altholzhaufen bereichern das begrünte Flachdach. 
 
Historische Rose „Trompeter von Säckingen“ 
Die Trompeterrose ist eine einmal blühende Strauch- und Kletterrose mit kräftigem, 
aufrechtem Wuchs. Sie erreicht eine Höhe bis zu 1,5 Meter und eignet sich besonders als 
solitär Pflanzung oder für Rosenbögen und Rankgerüsten. Die mittelgroßen purpurroten 
und locker gefüllten Blüten, bestehen zu drei bis sechs Stück zusammen und duften. 

 
Balkonpflanzen 
Hierzu gehört eine originelle Bepflanzung an Gebäuden, die mit saisonalen Zierpflanzen 
erreicht werden können. Dies kann in Form von Balkonkästen, Blumenschalen, Trögen oder 
attraktiv bepflanzten Vorgärten geschehen. 
Farb- oder Pflanzenkombinationen können bei Kästen und Kübeln besonders interessant 
gestaltet werden, benötigen Sie Beratung oder Vorschläge, die jedem Standort gerecht 

werden, nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 


